
TOP 1: Haushaltsgenehmigung 2022 – Maßgaben der Regierung von Mittelfranken 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat nimmt die Feststellungen der Regierung von Mittelfranken zum Haushalt 2022 der Stadt 

Nürnberg zur Kenntnis.  

 

In der Folge beauftragt er den Oberbürgermeister und den Stadtkämmerer, im Rahmen der 

Haushaltsplanaufstellung für das Jahr 2023 in Zusammenarbeit mit der Verwaltung Sparmaßnahmen 

zu erarbeiten, die die Genehmigungsfähigkeit der Haushalte der Stadt Nürnberg für die nächsten 

Jahre sicherstellen.  

 

Die Maßnahmen umfassen den Vorgaben der Regierung von Mittelfranken vom 10.02.2022 folgend 

finanzwirksame Verbesserungen im Ergebnishaushalt, um die dauernde Leistungsfähigkeit 

sicherzustellen, als auch Einsparungen und Verschiebungen im Investitionshaushalt zur Begrenzung 

der Verschuldung. 

 

Die Maßnahmen sind Ende September 2022 im Rahmen der Einbringung des Haushaltsplanentwurfes 

für das Haushaltsjahr 2023 inkl. der Mittelfristigen Planung für die Jahre 2023-2026 durch den 

Stadtkämmerer dem Stadtrat vorzustellen. Die endgültige Beschussfassung hierzu erfolgt im Rahmen 

der Haushaltsberatungen für das Jahr 2023. Einzelne Maßnahmen und Beschlüsse zur Vermeidung 

von Mehrausgaben entsprechend der Vorgabe der Regierung werden dem Stadtrat unterjährig zur 

Entscheidung vorgelegt. 

 


